
GleichstellunG – 
Keine FraGe!
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BunDesFrauenKOnFerenZ 2008
VOn BÜnDnis 90/Die GrÜnen
aM 20./21. sePteMBer, nÜrnBerG

Gleichstellung – Keine Frage!

Wirkliche Gleichberechtigung zwischen Frauen und 
Männern ist auch heutzutage noch keine Selbstver-
ständlichkeit. Vor allem auf dem Arbeitsmarkt stoßen 
Frauen immer wieder auf strukturelle Hindernisse und 
sehen sich nur allzu oft einer diskriminierenden Alltags-
kultur ausgesetzt.

Erklärtes Ziel von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN ist die 
eigenständige Existenzsicherung von Frauen, insbeson-
dere die längst überfällige Abkehr von der Vorstellung 
der Frau als „abgeleitetem Wesen“ in allen Politik-
bereichen. Wir wollen die eigenständige Existenzsicherung 
als zentrales arbeitsmarkt- und frauenpolitisches Ziel 
vorstellen und konstruktiv-kritisch weiterdiskutieren. 
Weiterer Schwerpunkt ist die aktuelle Debatte zur 
Zukunft des Feminismus.

Das Thema „Frauen und Arbeitsmarkt“ steht im Fokus 
unserer Konferenz – aus gutem Grund. In Deutschland 
erhalten Frauen durchschnittlich nach wie vor 22 Pro-
zent weniger Lohn als Männer, wohlgemerkt, bei 
gleichwertiger Arbeit. Immer noch sind es die Männer, 
die in der Wirtschaft und Wissenschaft, aber auch in der 
Politik die Chefetagen besetzen. Umgekehrt ist bittere 
Realität, dass in prekären Beschäftigungsverhältnissen 
und im Niedriglohnsektor überwiegend Frauen anzutref-
fen sind. Alleinerziehende Frauen sind weit überdurch-
schnittlich von Armut betroffen. Hausarbeit, Erziehung 
und Pflege sind weiterhin Aufgaben, die zum größten 
Teil von Frauen geleistet werden.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN wollen mit VertreterInnen 
aus Wissenschaft, Politik, Gesellschaft und Journalismus 
diskutieren, wie eine geschlechtergerechte und zukunfts-
fähige Arbeitsmarktpolitik aussehen kann, und zwar für 
unterschiedlichste Lebensentwürfe von Frauen.

Mit einer Vielzahl von Workshops, einem Poetry Slam, 
Gesprächen und Diskussionsrunden laden wir dazu ein, 
aus unterschiedlichsten Perspektiven ins Gespräch zu 
kommen.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und spannende 
Debatten!

Astrid Rothe-Beinlich, Frauenpolitische Sprecherin 
im Bundesvorstand

Anmeldung und Information
Um Anmeldung bis zum 12.09.08 unter 
www.gruene-frauenkonferenz.de oder per E-Mail an 
frauen@gruene.de wird gebeten. Bitte geben Sie an, 
welche Workshops Sie besuchen wollen.

Ort und Zeit 
Die Konferenz beginnt am Samstag, den 20.09.08 
um 13.00 Uhr und endet am Sonntag, den 21.09.08 
um 15.30 Uhr. Tagungsort ist die Villa Leon, 
Philipp-Körber-Weg 1 in 90439 Nürnberg.

Anreise
Vom Hauptbahnhof mit den Linien U3 und U2 bis zur 
Haltestelle Rothenburger Straße. Ausgang in Fahrtrichtung, 
von dort aus ist die Villa bereits zu sehen und ausge-
schildert. Diese Haltestelle wird auch von den Buslinien 
34, 39, 69, 70, 71, 72 angefahren.

Teilnahmegebühr und Verpflegung
Die Teilnahmegebühr beträgt 15 €, der ermäßigte Beitrag 
nach Selbsteinschätzung 7 € und wird vor Ort erhoben. 
Darin enthalten sind die Konferenzunterlagen, Tagungs-
getränke, das Abendbuffet am Samstag und der Mittags-
imbiss am Sonntag.

Übernachtung
Wir haben in folgenden Hotels Abrufkontingente für Sie 
reserviert, die Sie unter dem Stichwort 
„BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN“ buchen können:

Derag Hotel Maximilian 
(www.deraghotels.de/pages/MAXI.htm,
Tel.: 0911-92950), reserviert bis zum 18.08.08
Hotel am Jakobsmarkt 
(www.hotel-am-jakobsmarkt.de, Tel.: 0911-20070), 
reserviert bis zum 05.09.08

Kinderbetreuung
Wir bieten eine kostenlose Kinderbetreuung an. Bitte 
melden Sie Ihre Kinder bis zum 12.09.08 mit Namen 
und Geburtsdatum im Frauenreferat an.

Kontakt
Claudia Schlenker, Bundesfrauenreferentin
Christine Wübbena, Mitarbeiterin

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Platz vor dem Neuen Tor 1
10115 Berlin
Tel.: (030) 28442-152/-175
E-Mail: frauen@gruene.de

Anmeldung und Information
Um Anmeldung bis zum 12. 09. 08 unter www.gruene-frauenkonferenz.de 
oder per E-Mail an frauen@gruene.de wird gebeten. Bitte geben Sie an, 
welche Workshops Sie besuchen wollen.
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Programm: 

Samstag, 20.09.08 
Anmeldung ab 12.00

13.00–13.30
Begrüßung und Konferenzeröffnung: 
Astrid Rothe-Beinlich  
(Frauenpolitische Sprecherin und Mitglied im Bundes-
vorstand BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)

Grußwort: Christine Stahl 
(MdL BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Bayern)
Grußwort: Ida Hiller 
(Gleichstellungs- und Frauenbeauftragte 
der Stadt Nürnberg) 

13.30–15.30  
Podium I: Bye, bye Zuverdienerin –
Voraussetzungen für die eigenständige 
Existenzsicherung für Frauen heute 

Ingrid Hofmann (Unternehmerin, Präsidium BDA), 
Claudia Menne (Leiterin Bereich Frauenpolitik DGB), 
Astrid Rothe-Beinlich (Frauenpolitische Sprecherin  
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN), 
Moderation: Bascha Mika (taz)

15.30–16.00 
Kaffeepause 

16.00–18.00 
Parallele Workshops I:

1.	Ratlos, rastlos, ruhelos – Work-Life-Balance 
und Vereinbarkeit von Familie und Beruf  
Leitung: Brigitte Lösch (MdL Baden-Württemberg,  
Präsidium Bundesfrauenrat)

2.	Zwischen Selbstselektion und Diskriminierung – 
Berufswahlverhalten junger Frauen 
Leitung: Johanna Kutsche (Grüne Jugend Sachsen)

3.	Leistung muss sich wieder lohnen: 
Entgeltgleichheit und geschlechtergerechte 
Leistungsbewertung 
Leitung: Anja Kofbinger 
(MdA Berlin, Präsidium Bundesfrauenrat)

4.	Auf der Überholspur oder in der Sackgasse? 
Das Für und Wider von Teilzeitarbeit 
Leitung: Judith Hasselmann  
(Präsidium Bundesfrauenrat)

5.	Frauen und Rente: Eigenständige Renten- 
anwartschaften ausbauen 
Leitung: Irmingard Schewe-Gerick (MdB,  
Sprecherin für Frauenpolitik)

18.30–19.00 
Präsentation der Ergebnisse aus den Workshops

19.00–20.00 
Feminismus heute – Was ist der Streit wert?
Gespräch mit Barbara Unmüßig (Vorsitzende 
Heinrich-Böll-Stiftung) und Barbara Streidl 
(Journalistin und Autorin „Wir Alphamädchen“)
Moderation: Thea Dorn (Autorin und Moderatorin) 
(angefragt)

20.00–21.00
Abendbuffet

21.30 
Frauenpower: Poetry Slam Revue mit Peh und 
Xochil A. Schütz sowie Sarah Hakenberg 
Moderation: Horst Thieme 

Sonntag, 21.09.08

09.00–09.30 
Öffentliche Aktion 

09.30–10.00 
Die gläserne Decke und ihre Auswirkung 
auf Frauenerwerbstätigkeit
Input von Prof. Dr. Christiane Funken (TU Berlin)

10.00–11.30 
Podium II: Gesellschaft im Umbruch – 
Anforderungen an eine geschlechtergerechte  
Arbeitsmarktpolitik

Brigitte Pothmer (MdB, Sprecherin für Arbeitsmarkt- 
politik), Deborah Ruggieri (Attac-Rat), Raimund Becker 
(Vorstandsmitglied der Bundesagentur für Arbeit)  
(angefragt), Ana María Jurisch (Büro interkulturelle  
Projekte)
Moderation: Theresa Schopper (Landesvorsitzende 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Bayern)

11.30–12.00
Kaffeepause 

12.00–14.00
Parallele Workshops II:

1.		Arm(ut) beschäftigt: Der Niedriglohnsektor 
und unbezahlte Care-Arbeit 
Leitung: Bärbl Mielich (MdL Baden-Württemberg, 
Sprecherin BAG Soziales, Arbeitsmarkt und 
Gesundheit)

2. Gleichstellung in der Privatwirtschaft –  
quo vadis? 
Leitung: Astrid Rothe-Beinlich (Frauenpolitische  
Sprecherin und Mitglied im Bundesvorstand  
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)

3.		Der gläserne Aufzug: Warum bleiben 
die Frauen stecken? 
Leitung: Paula Riester und Sandra Hildebrandt 
(Grüne Jugend)

4.		Wie werde ich Unternehmerin? Neue 
Selbstständigkeit und Existenzgründung 
von Frauen 
Leitung: Christine Scheel (MdB, stellv. Fraktions- 
vorsitzende)

5.		Viel Arbeit, wenig Anerkennung, noch weniger 
Geld – Frauen über 50 auf dem Arbeitsmarkt 
Leitung: Beate Walter-Rosenheimer (Sprecherin LAK 
Frauen, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Bayern)

14.00–14.30
Imbiss 

14.30–15.00
Bilanz und Perspektiven: 
Claudia Roth (MdB, Bundesvorsitzende 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)

15.00 
Verabschiedung: Astrid Rothe-Beinlich 
(Frauenpolitische Sprecherin und Mitglied im 
Bundesvorstand BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)

Gleichstellung – 
Keine Frage!
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imbiss am Sonntag.

Übernachtung
Wir haben in folgenden Hotels Abrufkontingente für Sie 
reserviert, die Sie unter dem Stichwort 
„BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN“ buchen können:

Derag Hotel Maximilian 
(www.deraghotels.de/pages/MAXI.htm,
Tel.: 0911-92950), reserviert bis zum 18.08.08
Hotel am Jakobsmarkt 
(www.hotel-am-jakobsmarkt.de, Tel.: 0911-20070), 
reserviert bis zum 05.09.08

Kinderbetreuung
Wir bieten eine kostenlose Kinderbetreuung an. Bitte 
melden Sie Ihre Kinder bis zum 12.09.08 mit Namen 
und Geburtsdatum im Frauenreferat an.

Kontakt
Claudia Schlenker, Bundesfrauenreferentin
Christine Wübbena, Mitarbeiterin

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Platz vor dem Neuen Tor 1
10115 Berlin
Tel.: (030) 28442-152/-175
E-Mail: frauen@gruene.de

Anmeldung und Information
Um Anmeldung bis zum 12. 09. 08 unter www.gruene-frauenkonferenz.de 
oder per E-Mail an frauen@gruene.de wird gebeten. Bitte geben Sie an, 
welche Workshops Sie besuchen wollen.
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Gleichstellung – Keine Frage!
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Astrid Rothe-Beinlich, Frauenpolitische Sprecherin 
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Anmeldung und Information
Um Anmeldung bis zum 12.09.08 unter 
www.gruene-frauenkonferenz.de oder per E-Mail an 
frauen@gruene.de wird gebeten. Bitte geben Sie an, 
welche Workshops Sie besuchen wollen.
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